
Die Facharbeit 
 

1. Definition 
 
Eine Facharbeit ist eine an die Teilnahme und ein Thema eines Leistungskurses gebundene 
Arbeit, die in der Jahrgangsstufe 12  geschrieben wird. 
 

1.2 Themenstellung einer Facharbeit 
 

- Begrenzung auf ein enges, überschaubares Stoffgebiet 
- Alle Anforderungsbereiche der EPA müssen erfüllt sein 
- Thema muss eigenes Nachforschen und Untersuchen ermöglichen 
- Mit Zustimmung des Schulleiters lassen sich auch Beiträge zu Wettbewerben (z.B. 

Jugend forscht) einbetten 
- Eine Gruppenarbeit von maximal 3 Schülern ist möglich, sofern die Eigenleistung der 

einzelnen Personen erkennbar ist 
 

1.3 Umfang und Gliederung, Terminierung 
 

� Die Facharbeit soll 12 maschinenschriftliche Seiten nicht überschreiten. 
� Formalia wie Schriftart, Schriftgröße, Zeilenabstand, Randbreite ...werden von der 

Fachlehrkraft festgelegt. 
 
Gliederung: 
 
- Titelblatt 
- Kurzfassung 
- Inhaltsverzeichnis 
- Einleitung 
- Hauptteil 

- Fazit 
- Anhang 
- Erklärung über die selbstständige 

Anfertigung der Arbeit

 
� Die Facharbeit wird 6 Wochen vor Ende des Halbjahres 12/2 abgegeben. 
� Die Bearbeitungszeit beträgt in der Regel 12 Wochen, wobei der Schulleiter die 

Zeit in besonderen Fällen (Krankheit, etc.) verlängern kann.  
� Die Facharbeit ist der Schule in zweifacher Ausfertigung, geheftet oder gebunden, 

vorzulegen. 
 

1.4 Betreuung 
 

� Wenn im beiderseitigen Einvernehmen des Schülers und der Lehrkraft ein 
Arbeitstitel formuliert wurde, legt die Lehrkraft, nach einer maximal 
zweiwöchigen Einarbeitungsphase, das endgültige Thema fest. 



� Jede Lehrkraft, die einen Leistungskurs unterrichtet, ist verpflichtet, Facharbeiten 
zu betreuen, jedoch haben Schüler keinen Anspruch auf Betreuung durch eine 
bestimmte Lehrkraft. 

� Die Betreuung umfasst neben Unterstützung bei der Zeitplanung und praktischen 
Hilfen auch Korrektur, Kolloquium und Bewertung, sowie mindestens 3 
Begleitgespräche, in denen die Lehrkraft für Fragen zur Verfügung steht und sich 
über den Fortschritt der Arbeit informiert. 

 

1.5 Bewertung und Einbringen in die Qualifikation 
 

� Nach der Korrektur und der Bewertung der Facharbeit durch den Fachlehrer, wird, 
möglichst mit einer weiteren Lehrkraft und dem Verfasser, das Kolloquium 
durchgeführt.  

� Neben der Feststellung der Selbstständigkeit der Arbeit, bietet das Kolloquium die 
Möglichkeit zur Ergänzung und Richtigstellung durch den Verfasser. 

 

Wichtige Kriterien für die Bewertung:  
 
Inhalt:  
- Qualität und Umfang der Recherchen 
- Korrekte Anwendung von Fachbegriffen 
- Qualität der Zeichnungen und Abbildungen 
 
Sprache: 
- sprachliche Korrektheit 
- angemessener Ausdruck 
- normgerechtes Zitieren 
 
Form: 
- sinnvolle Gliederung 
- äußere Form und Layout 

              

Einbringung in die Qualifikation:  
 
- Die Note kann, wenn sie mindestens 5 MSS-Punkte beträgt, 2-fach gewichtet in die 

12/2 Halbjahresnote eingebracht werden 
- Schüler muss sich bindend entscheiden, ob die Note in die Halbjahresnote eingehen 

soll 
- Ist dies der Fall, wird  die Note auch automatisch ins Abiturzeugnis übernommen 
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